
Seevetal – Meckelfeld

Auslober: 
Gemeinde Seevetal

Wettbewerbsart: 
Offener städtebaulicher Realisierungs-
wettbewerb 

Zulassungsbereich: 
Gebietsbereich des EWR-Abkommens und der
Drittstaaten, die Mitglied des WTO-Dienstlei-
stungsabkommens sind.

Teilnehmer: 
Freischaffende Architekten oder Stadtplaner
sowie Landschaftsarchitekten in Arbeitsgemein -
schaft mit Architekten oder Stadtplanern.

Beteiligung: 
45 Arbeiten

Termine: 
Abgabetermin Pläne 26. 04. 2000
Preisgerichtssitzung 23. 05. 2000

Fachpreisrichter:
Peter Stahrenberg, Braunschweig (Vors.)
Klaus Habermann-Nieße, Hannover
Ralf Petersen, Seevetal
Gerald Meyer, Seevetal
Stellv.: Bernd Krämer, Hannover
Dieter Hennicken, Kassel

Sachpreisrichter:
Rainer Timmermann, Bürgermeister, Seevetal
Norbert Böhlke, Beigeordneter, Seevetal
Günter Schwarz, Ortsbürgermeister, Seevetal
Stellv.: Dirk ter Horst, Stadt Seevetal
Rainer Weseloh, stellv. Ortsbürgerm., Seevetal

1. Preis (DM 30.000,–):
Planungsgruppe Elbberg, Hamburg
Kruse · Schnetter & Partner
Mitarbeit: Beate Reichert · Dominik Wenzel
Bettina Wietzorek
L.Arch.: Meyer · Schramm · Bontrup, Hamburg
Brunhild Bontrup · Dieter Schramm
Mitarbeit: Dagmar Albert

2. Preis (DM 24.000,–):
Karl-Hermann Stoy, Westensee
Mitarbeit: Stefanie Stoy

3. Preis (DM 16.200,–):
Schrader · Weydemann, Hamburg
Mitarbeit: Jürgen Anton · Axel Sievert
L.Arch.: Ernst-Ditmar Hess, Norderstedt
Mitarbeit: Manfred Schmidtke
Verkehr: Argus Stadt- und Verkehrsplanung,
Hamburg, Rolf Sachau

3. Preis (DM 16.200,–):
Holger Vogg, CH-Basel
Klaus P. Ronning, Weil am Rhein

5. Preis (DM 9.600,–):
Mahler · Günster · Fuchs, Stuttgart

1. Ankauf (DM 8.000,–):
Busch + Kessler, Hannover
Mitarbeit: Josef Hämmerl

2. Ankauf (DM 8.000,–):
Prof. Heinz PA Haunschild, Köln
Mitarbeit: Angela Lüngen

3. Ankauf (DM 8.000,–):
Architekturbüro Ismael, Tespe
Mitarbeit: Matthias Ismael

Wettbewerbsaufgabe:
Meckelfeld ist mit rund 10.000 Einwohnern größ-
ter Gemeindeteil Seevetals und liegt unmittelbar
an der Stadtgrenze von Hamburg-Harburg. Der
Ort hat sich in der Vergangenheit ohne ein
durchgängiges Leitbild entwickelt, so daß die
städtebauliche Struktur des Ortskernes eine
Reihe von Schwachpunkten und Problemen auf-
weist.
Neben einer größeren zur Zeit noch landwirt-
schaftlich genutzten Fläche und einem kleine-
ren, nur teilweise bebauten Bereich ergibt sich
in absehbarer Zeit die Möglichkeit der Neube-
bauung.
Aufgrund der Entwicklung in den letzten Jahren
wird eine durchschnittliche Bebauungsdichte
für Neubauflächen in Seevetal von 16 Wohnein-
heiten je ha Bruttowohnland angesetzt. Dies 
entspricht einem durchschnittlichen Verhält-
nis der Bebauungsformen an der Wohnbau -
flächenausweisung von 65% Einfamilienhaus-
bau, 30% Reihen- und Doppelhausbau und 5%
Geschoßwohnungsbau
Wegen der vorhandenen Bebauungsstruktur
und des geringen Baulandpotentials sollte für
Meckelfeld die Bebauungsdichte erhöht und
der Anteil des Reihen-, Doppelhaus- und Ge -
schoßwohnungsbaus vergrößert werden.

Preisgerichtsempfehlung:
Das Preisgericht empfiehlt dem Auslober ein-
stimmig die Arbeit mit dem 1. Preis zur Grund-
lage der weiteren Bearbeitung der Teilflächen I
und II zu beauftragen.

1. Preis: Planungsgruppe Elbberg, Hamburg

1/4   Seevetal – Meckelfeld 18  –  8/2000   wettbewerbe aktuell



2. Preis: Karl-Hermann Stoy, Westensee

3. Preis: Schrader · Weydemann, Hamburg 3. Preis: Holger Vogg, CH-Basel · Klaus P. Ronning, Weil am Rhein

wettbewerbe aktuell 8/2000  –  19 Seevetal – Meckelfeld   1/4



5. Preis: Mahler · Günster · Fuchs, Stuttgart 1. Ankauf: Busch + Kessler, Hannover

2. Ankauf: Prof. Heinz PA Haunschild, Köln 3. Ankauf: Architekturbüro Ismael, Tespe
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